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	Als der WohlEdle, GroßAchtbare, und Wohlgelahrte Herr Joh. Andreas Luther, Freiberg. Misn. Der Heiligen Schrifft eifrigst Beflissener, den 29. April. Anno 1713. die Höchste Würde in der Philosophie auf der ... Universität Wittenberg ... erhielte, Solten zum Zeugniß ihrer Pflicht ... diese ... Gratulation ... ablegen des Herrn Magistri folgende ... Freunde und LandesLeute
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